19. Februar 2008:

HANSA GROUP AG setzt auf den Standort Duisburg:

Investition in den Bau neuer Tanks

Mit dem Bau von sieben neuen Tanks investiert das Chemieunternehmen HANSA GROUP AG am Standort Duisburg in den Ausbau des Logistikdrehkreuzes. Das bestehende Volumen von rund 18.500 Kubikmetern Tankraum wird damit um rund 30 Prozent auf 24.000 Kubikmeter Tankraum erweitert. Ende September 2008 wird die Aufstellung der Tanks abgeschlossen sein.

Die Investition in die Tanklager ist Teil der Wachstumsstrategie der HANSA GROUP AG: Das Unternehmen betreibt an der Wanheimer Straße unter anderem ein Dienstleistungs- und Logistikzentrum  sowohl für den eigenen Bedarf als auch als maßgeschneiderter Service für andere Chemieunternehmen. 

Die HANSA GROUP AG erzielt mit konzernweit jetzt rund 200 Mitarbeitern ihre Umsätze in drei Geschäftsfeldern: Kerngeschäftsfeld mit einem Umsatzanteil von mehr als 60 Prozent ist der Bereich Care Chemicals, in dem das Unternehmen insbesondere in Ibbenbüren und Düren anionische Tenside zur Produktion von Wasch- und Reinigungsmitteln sowie Pflegeprodukten produziert. Weitere Geschäftsfelder des Chemieunternehmens sind die Bereiche Dienstleistungen/Logistik sowie der Chemikalienhandel.

In 2006 erreichte die HANSA GROUP AG (da noch ohne die in diesem Jahr noch zur BASF gehörende Tochtergesellschaft Wibarco) einen Jahresumsatz von rund 115 Mio. Euro. Die Zeichen stehen nicht nur am Standort Duisburg auf Wachstum: „Wir werden unser Hauptaugenmerk auf das strategische Geschäftsfeld Care Chemicals legen, wollen die Wertschöpfung in diesem Bereich durch Integration von Wertschöpfungsketten  verbessern und damit unsere Position als einer der führenden Tensidhersteller in Deutschland stärken“, betont Vertriebsvorstand Thomas Pfisterer. In Ibbenbüren fällt in den nächsten Monaten der Startschuss für den Bau einer neuen Sulfieranlage, der Generalplanervertrag wurde Anfang Februar in Duisburg unterzeichnet. 

Die Verlagerung der Produktion ins Ausland ist für die HANSA kein Thema. „Unser Geschäfts ist weniger personal- als vielmehr  kapitalintensiv“, so Pfisterer. Deutschland liege geografisch ideal im Herzen Europas und damit mitten im strategischen Zielmarkt Europa nahe am  Point of Sale für die Wasch- und Reinigungsmittelindustrie. Somit sei es nur folgerichtig, auch hier zu produzieren.

Als Ergebnis der strategischen Planungen hat der Vorstand der HANSA GROUP AG den Verzicht auf die geplante Investition in eine Biodieselanlage am Standort Duisburg erklärt. „Langfristig planen wir am Standort Duisburg Optionen zur Produktion alternativer Energieträger und / oder Rohstoffe zu nutzen“, so Vertriebsvorstand Thomas Pfisterer. Das Unternehmen nutzt bereits heute Geschäftsmöglichkeiten beim Blending (dem Mischen von herkömmlichem Diesel mit Biodiesel), dem Handel mit Biodiesel sowie mit Rohstoffen.                                                                                                  

                                                                                                                                                                                                                                   Die Entscheidung zur Rückstellung der Investition für das geplante Millionenprojekt Biodieselanlage liegt nach Aussage der HANSA GROUP AG in der gravierenden Veränderung der Marktbedingungen innerhalb des letzten Jahres. „Bestehende Überkapazitäten am Markt lassen ein Engagement zum derzeitigen Zeitpunkt nicht sinnvoll erscheinen. Zusätzlich belastet die zum Jahreswechsel eingeführte Steuererhöhung für B 100, einem innovativen Dieseltreibstoff, der zu 100 % aus RME (Rapsöl-Methyl-Ester) besteht, die Nachfragesituation extrem“, so Finanzvorstand Peter J. Bergsteiner.

Aufgrund der vorhandenen Überkapazitäten könne in den kommenden Jahren von einer flächendeckenden Konsolidierung in diesem Marktsegment ausgegangen werden. Die HANSA GROUP AG beobachtet den alternativen Energiemarkt derzeit ebenso kritisch wie sorgfältig. „Uns drängt niemand, in diesem Markt tätig zu werden, wir werden aber sicher alle Optionen in diesem Bereich prüfen“, so Pfisterer. 
Zum Unternehmen: 

Die HANSA GROUP AG (www.hansagroup.de) ist ein mittelständisches, innovatives Produktions-, Handels- und Dienstleistungsunternehmen der Chemiebranche. Im Jahr 2006 erwirtschaftete das Unternehmen im
Chemiebereich mit 113 Mitarbeitern an den Standorten Duisburg, Düren und Münster einen Umsatz von rund 115 Mio. EUR. Seit Mai 2005 ist das Unternehmen im General Standard der Deutsche Börse AG gelistet. 
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